
 

MindLW Version 8 

Mindestluftwechsel für die Lüftung berechnen 
für Windows 64 Bit 

 

Das Programm MindLW berechnet Luftvolumenströme zur Realisierung eines 

Lüftungskonzeptes. Die Auslegung kann erfolgen nach der Hygienelüftung, 

Feuchteschutzlüftung und der Entlüftung von Nassräumen. Neben der vorausgesetzten 

ventilatorgestützten Lüftung ist die Fensterlüftung (manuell oder automatisiert) als 

Untersuchungsvariante möglich. Ist der notwendige bzw. erreichbare Luftvolumenstrom 

bekannt, kann zum Nachweis der Raumluftqualität eine Simulation erfolgen, in der die CO2-

Konzentration und die sich näherungsweise einstellende Raumluftfeuchte ermittelt wird. 

 

Grundlage für die Berechnungen sind Normen und Richtlinien für Wohn- und 

Nichtwohngebäude mit Ergänzungen, welche in der Planungspraxis von Interesse sind bzw. 

benötigt werden. Dabei wird raumweise vorgegangen. MindLW 8 eignet sich sowohl für 

die fachgerechte Auslegung, als auch für die Begutachtung mittels Parametervariationen. 

Auslegung der Hygienelüftung, Reiter HygAusl 

 
 

Die Berechnung des erforderlichen Zuluftvolumenstromes zur Abfuhr von Emissionen aus 

dem Gebäude und von Personen erfolgt auf Basis der DIN EN 16798-1 [1, Anhang B] und 

VDI 6040-2 [2] (Hygienelüftung bzw. Schullüftung). Die Personenluftrate kann optional 

aus der Vorgabe einer Soll-CO2-Konzentration und einer Belegungszeit des Raumes 

errechnet werden. Der CO2-Mittelwert im Belegungszeitraum wird ausgegeben. Weiterhin 

kann für die Atemluftrate zur Ermittlung der CO2-Emission Alter und Aktivität aus den 

Standards zur Expositionsabschätzung [3] gewählt werden. Diese Werte sind wesentlich 

detaillierter und werden auch im CO2-Tool des Niedersächsisches Landesgesundheitsamt 

benutzt. 

Alternativ ist auch eine Auslegung durch Auswahl der nach Kategorien festgelegten 

Personenluftrate möglich. Da der Volumenstrom für die Personen auch die 

Gebäudeemissionen abführt, kann die Addition der Personen- und Gebäudeluftrate 

wahlweise linear, logarithmisch oder durch Maximalwertbildung erfolgen. Es ist jetzt auch 

möglich, nur nach Schadstoffemissionen aus dem Gebäude für wenig bzw. kurzzeitig 
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belegte Räume auszulegen. Es gibt einen Warnhinweis, wenn ein Mindestwert nach EN 

16798-1 unterschritten wird. 

Auslegung der Feuchteschutzlüftung, Reiter FeuAusl 

 
 

Der erforderliche Zuluftvolumenstrom aufgrund einer vorgegebenen Feuchtelast wird auf 

Basis der DIN/TS 4108-8 [4, Anhang H] (Feuchteschutzlüftung zur Vermeidung von 

Schimmelpilz- bzw. Tauwasserbildung) ermittelt. Dabei gehen u.a. auch die Parameter 

Außenklima, Wärmedämmung und Raumtemperatur ein. Weiterhin wird der 

Feuchteübertrag aus einem Nachbarraum und die Luftkonditionierung durch eine Wärme- 

und/oder Feuchterückgewinnung berücksichtigt. Für die Feuchteproduktion werden einige 

Hilfestellungen gegeben. Neben dem erforderlichen Zuluftvolumenstrom wird auch die 

trockene und feuchte Lüftungsheizlast ausgewiesen. 

Fensterlüftung mit Reiter DrehKipp 

 
 

Der Zuluftvolumenstrom aufgrund einer vorgegebenen Fensteröffnung errechnet sich auf 

Basis der DIN/TS 4108-8 [4, Anhang G] für einseitige Fensterlüftung. In Erweiterung dieser 

Algorithmen wird berücksichtigt, dass der thermisch induzierte Volumenstrom durch das 
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Fenster aufgrund der sich verringernden Temperaturdifferenz während der Lüftungsdauer 

abnimmt. Unter der Voraussetzung, dass sich die raumseitigen Oberflächentemperaturen in 

einer kurzen Lüftungsdauer aufgrund der thermischen Trägheit nicht verändern, wird auch 

berechnet, welche Raumlufttemperatur sich in einer relativ kurzen Zeit nach der 

Fensterlüftung wiedereinstellt. 

Mit diesem Reiter kann überprüft werden, unter welchen Bedingungen eine Fensterlüftung 

möglich bzw. nicht möglich ist. Außerdem werden minimale Öffnungszeiten für den 

manuellen und automatisierten Tagesbetrieb angegeben. 

Simulation des Raumluftzustandes, Reiter Simu 

 
 

In diesem Reiter wird die sich einstellende CO2-Konzentration und Raumluftfeuchte bei 

einem ausgewählten bzw. installierbarem Zuluftvolumenstrom ermittelt. Die Stufung im 

Volumenstrom der erhältlichen Ventilatoren wird selten mit dem errechneten Wert 

übereinstimmen. Welche Raumluftqualität tatsächlich durch die Baumaßnahme geliefert 

wird, kann mit dem Reiter Simu rechnerisch nachgewiesen werden. 

 

Wird der Zuluftvolumenstrom mit anderen Methoden berechnet, z.B. mit der DIN 1946-6 

[5], kann hier auch eine Qualitätsprüfung durchgeführt werden. Weiterhin ist eine 

Abschätzung möglich, mit der man zu trockene oder zu feuchte Luft bei einem bestimmten 

Zuluftvolumenstrom und weiteren Parametern überprüfen kann. Auch hier wird die 

Lüftungsheizlast für die Heiz- und Kühllastberechnung ausgegeben, wobei man den Anteil 

der feuchten Lüftungsheizlast beachten sollte, da dieser in den gängigen Normen und 

Richtlinien vernachlässigt wird. 

 

Mit einer solchen Simulation erhält der Planer eine gewisse Rechtssicherheit bezüglich der 

geschuldeten Raumluftqualität.  
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Auslegung der Abluftvolumenströme, Reiter AblAusl 

 
 

Zur Vervollständigung einer Lüftungszone müssen auch die Auslegungs-

Abluftvolumenströme für Nassräume in Wohn- und Nichtwohngebäuden bekannt sein. Mit 

der europäischen Norm EN 16798-1 kann man die Entlüftung von Küchen, Bädern und 

Toiletten in Wohngebäuden berechnen. Haben diese aber kein Außenfenster, ist in 

Deutschland die Bauaufsichtliche Richtlinie [6] vorgeschrieben. Beide Möglichkeiten sind 

im Reiter AblAusl gegeben. Es ergeben sich hier Volumenströme, die in ihrer Höhe und in 

der Betriebsweise der gemäß dieser Richtlinie noch gültigen DIN 18017-3:2009-09 [7] 

entsprechen, wodurch auch die verminderten Brandschutzanforderungen bestehen bleiben. 

Für Nichtwohngebäude wird der Abluftvolumenstrom in Sanitärräumen gemäß ASR A4.1 

[8] mit 11 m³/(h m²) berechnet. In sonstigen Ablufträumen in Nichtwohngebäuden nach 

einer vorgebbaren Luftwechselrate, welche der Fachliteratur zu entnehmen ist. 

Als Ergebnis wird auch ausgegeben, nach welcher Zeit ein einmaliger Raumluftwechsel 

erfolgt ist. Dieser Zeitraum kann als Maß für die Geruchsdauer angesehen werden und sollte 

bei stark frequentiertem Betrieb nicht zu lang sein. Bei Auslegung nach EN 16798-1 kann 

zur Verringerung der Geruchsdauer eine höhere Kategorie gewählt werden. 

Anwendung 

Für die Weiterverarbeitung der Ergebnisse kann der ermittelte Wert einzeln oder mit allen 

Angaben zur Dokumentation in die Windows-Zwischenablage kopiert werden. Die 

Einzelübertragung kann direkt in ein weiteres Programm, z.B. für die Heizlastberechnung, 

erfolgen. Mit dem Button „Alles kopieren“ werden die Hintergründe der Berechnung in eine 

Excel-Vorlage kopiert. Der Button „Zur Lüftungszone“ kopiert nur die wichtigsten Daten 

aus dem gewählten Reiter heraus und kann in die Excel-Vorlage als Zusammenstellung 

einer Lüftungszone eingefügt werden. Der Reiter mit dem höchsten erforderlichen Zu-

/Abluftvolumenstrom sollte dabei gewählt werden. 

 

Es werden von MindLW 8 nur die Mindestanforderungen an den Volumenstrom raumweise 

berechnet. Die planmäßigen Luftströmungswege mit den zugehörigen Volumenströmen 

innerhalb der Lüftungszone muss der Planer selbst bestimmen. Dadurch besteht die 
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größtmögliche Flexibilität bei der Lüftungsplanung für moderne Grundrisse oder 

unterschiedliche Lüftungssysteme. Die DIN 1946-6 scheitert schon an gefangenen Räumen 

oder mehreren nicht zusammenhängenden Fluren in einer Nutzungseinheit. Ebenso bei einer 

Zu-/Abluftanlage, wenn die Ablufträume nicht mit bereits verbrauchter Luft entlüftet 

werden. Die marktführenden Push-Pull-Geräte (Pendellüfter) werden in dieser Norm 

überhaupt nicht betrachtet. 

 

Desgleichen kann man mit der DIN 1946-6 keine Kategorien mit dem Bauherrn vereinbaren 

und die Abfuhr von Baustoffemissionen wird auch nicht behandelt. Es kann nicht sein, dass 

der Bauherr keine Information über die Raumluftqualität der geplanten Lüftungsanlage 

bekommt. Auch nicht darüber, ob eventuell ein höherer Volumenstrom zur Abfuhr von 

Feuchte oder Baustoffemissionen gegenüber der Hygienelüftung notwendig wäre. So kann 

z.B. der notwendige Volumenstrom zur Abfuhr von Feuchte größer als die Nennlüftung 

nach DIN 1946-6 sein. Die DIN 1946-6 berücksichtigt kein Wäschetrocknen und gilt bis 

auf die Kellerlüftung nur in der Heizzeit, in der die Außenluft relativ trocken ist. Im Herbst 

ist die Außenluft feucht und es errechnen sich höhere Volumenströme zur 

Feuchteschutzlüftung. Für Neubauten von Einfamilienhäusern und Wohnungen in 

Mehrfamilienhäuser über 60 m² ist auch der Volumenstrom zur dauerhaften Abfuhr von 

Baustoffemissionen nach EN 16798-1 größer, als die dauerhaft betriebene Lüftung zum 

Feuchteschutz nach DIN 1946-6. 

 

Eine Auslegung der Wohnungslüftung nach EN 16798-1 und DIN/TS 4108-8 ist daher sehr 

zu empfehlen. Auch der noch DIN-interne Entwurf der europäischen 

Wohnungslüftungsnorm EN 15665 empfiehlt die EN 16798-1 für die Auslegung der 

Volumenströme. 

 

Mit der EN 16798-1 hat man die Möglichkeit, eine bedarfsgerechte Auslegung nach der 

CO2-Konzentration vorzunehmen. Mit MindLW 8 ist zusätzlich auch die Belegungszeit des 

Raumes vorgebbar. Da dadurch auch das Raumluftvolumen berücksichtigt wird, ist es 

möglich, dass für eine relativ kurze Belegungszeit keine Lüftung für anthropogene 

Emissionen erforderlich ist, z.B. 30 Schüler für 45 min in einer großen Aula. 

 

Eine Lüftungseffektivität wird in MindLW 8 nicht berücksichtigt. D.h., es wird von einer 

idealen Mischungsströmung ausgegangen. Dafür wird aber das Möblierungsvolumen vom 

Raumluftvolumen abgezogen, da dieses Volumen nicht am Luftaustausch teilnimmt. Bei 

der instationären Berechnung mit einer entsprechend kurzen Belegungszeit können dadurch 

höhere Volumenströme notwendig sein. 

 

Auch im Bereich der Nichtwohngebäude ist eine Auslegung nach der CO2-Konzentration 

vorgesehen. Einige Normen und Richtlinien hierfür verlangen oder empfehlen inzwischen 

die Einhaltung einer bestimmten maximalen oder mittleren CO2-Konzentration, welche 

auch über ein Lüftungskonzept zu dokumentieren ist: 

 

 Arbeitsstättenrichtlinie ASR 3.6 Lüftung 2018-05 

 RLT – Anlagenbau 2018. Hinweise zur Planung und Ausführung von Raumluft-

technischen Anlagen für öffentliche Gebäude. Empfehlung Nr. 140. Stand: 
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26.06.2018. Arbeitskreis Maschinen- und Elektrotechnik staatlicher und kommunaler 

Verwaltungen (AMEV). 

 VDI 6040-1:2011-06 

Raumlufttechnik – Schulen - Anforderungen (VDI-Lüftungsregeln, VDI-

Schulbaurichtlinien) 

 Anforderungen an Lüftungskonzeptionen in Gebäuden – Teil I: Bildungsein-

richtungen. Bundesgesundheitsblatt 2018 · 61:239–248. Umweltbundesamt, Dessau-

Roßlau 2018 

 

Einige Gesundheitsämter fordern für die Planung der Schullüftung den Nachweis einer 

mittleren CO2-Konzentration von 1000 ppm während einer Unterrichtseinheit und die 

Betrachtung der Raumluftfeuchte. Sie verweisen dabei auf die Kriterien in [9]. 

 

Aus dem Zuluftvolumenstrom ergibt sich eine Luftwechselzahl n für einen Raum, die in 

vielen anderen Programmen eine Eingabegröße darstellt. Üblicherweise rechnet man mit n 

= 0,5 h-1, jedoch ist die Mindestluftwechselzahl von einigen Faktoren abhängig. Um eine 

projektbezogene Auslegung vorzunehmen, können mit MindLW diese Faktoren 

berücksichtigt werden. Es hat sich in der Anwendung gezeigt, dass der Standardwert zu 

pauschal ist und selten erreicht wird. 

 

Neben dem Alter der Rauminsassen wird auch der Aktivitätsgrad berücksichtigt, was 

besonders bei der Schullüftung, in Kindertagesstätten oder in Sporteinrichtungen wichtig 

ist. Zur vorgegebenen oder errechneten Personenluftrate wird der erwartete Prozentsatz der 

Unzufriedenen angezeigt, der sich allerdings nur auf Erwachsene bezieht. 

 

Aus den Kernbotschaften in [9] geht auch hervor, dass eine Zusatzlüftung über Fenster in 

den Schulpausen dringend empfohlen wird. Außerdem soll eine Wärme- und 

Feuchterückgewinnung vorhanden sein und für die relative Feuchte wird ein Bereich von 

30-60 % genannt. Mit MindLW 8 können diese Anforderungen rechnerisch untersucht und 

somit gegenüber den Behörden nachgewiesen werden. 
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